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Einzug 
Orgel:  Samuel Scheidt (1587 - 1654): Veni redemptor genitum

Liturgie: Simon Berg: Preces & Responses 

Der Vorsänger, der Liturg und der Chor singen den InGrESSUS 

Vorsänger: Herr, tu meine Lippen auf 
Chor:  dass mein Mund verkünde deinen Ruhm.
Liturg:  O Herr, komme mir zu Hilfe 
Chor:  O Herr, eile mir zur Hilfe. 
 Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geiste. 
  Wie es war im Anfang jetzt und immerdar und von Ewigkeit  
 zu Ewigkeit. Amen. 
Liturg: Preiset den Herrn
Chor: des Herrn Name sei gepriesen. 

Es folgen zwei PSALMEn, gesungen vom Chor 

Tagespsalm:   Psalm 24: Juan Ginez Perez (1548 - 1612): 
  Falsibordone
Wochenpsalm:  Psalm 25a: Josef G. Rheinberger (1839 - 1901): 
  Ad te levavi

Zu dir erhebe ich meine Seele. Mein Gott, auf dich vertraue ich. Laß mich 
nicht scheitern, laß meine Feinde nicht triumphieren. Denn niemand, der 
auf dich hofft, wird zuschanden.

Liturg:  Schriftlesung aus dem Buch Sacharia
Chor:  Responsorium 

Der Chor singt das CAnTICUM

Canticum: Johann Eccard (1553 - 1611): Übers Gebirg Maria geht

Der Vorsänger und der Chor singen die PrECES
Vorsänger:  Lasset uns beten: 
Chor:  Herr, erbarme dich unser. Christ, erbarme dich unser.  
 Herr, erbarme dich unser.
Vorsänger:  Vater unser im Himmel... 

Gemeinde 
steht

Gemeinde 
sitzt

Gemeinde 
steht

Gemeinde 
sitzt



Gemeinde:  

 

Chor:  Amen.
Liturg:  Erweise uns Herr, deine Huld
Chor:  und schenk uns dein Heil.
Liturg:  O Herr, schütze deine Kirche 
Chor:  Gnädiglich erhör uns, wenn wir zu dir rufen. 
Liturg:  Bekleide deine diener mit Gerechtigkeit 
Chor:  und deine Frommen sollen jubeln. 
Liturg:  O Herr, rette dein Volk 
Chor:  und segne dein Erbe. 
Liturg:  Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr 
Chor:  denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, 
 denn nur du, o Gott.
Liturg: Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz 
Chor:  und nimm deinen heiligen Geist nicht von uns.

Es folgen drei KOLLEKTEn, gesungen vom Liturgen
Tageskollekte

Brich auf, Christus, in Deiner Macht und komm: damit wir von der Gewalt des Bösen befreit und aus den Sün-
den erlöst werden. Der Du mit dem Vater und dem Heiligen Geist lebst und regierst von Ewigkeit zu Ewigkeit.  
Amen.

Eine Kollekte um Frieden.
O Gott, von dem jedes heilige Verlangen, aller gute Rat und rechtes Wirken kommt: Gib Deinen Dienern jenen 
Frieden, welchen die Welt nicht geben kann; auf daß unsere Herzen an Deinen Geboten hangen und wir also, 
durch Dich bewahrt gegen Furcht vor unsern Feinden, unsre Zeit in Ruhe und Frieden verleben mögen; durch 
das Verdienst Jesu Christi unsres Heilandes. Amen. 

Eine Kollekte um Hilfe in Gefahren. 
Erleuchte unsere Finsternis, wir bitten Dich, o Herr, und behüte uns gnädiglich vor allen Anfechtungen und 
Gefahren: um der Liebe Deines einigen Sohnes, unsres Heilandes Jesu Christi willen. Amen.



Der Chor und die Gemeinde singen den Hymnus
Chor: Günther Raphael (1903 - 1960): 
 Nun komm der Heiden Heiland, Chor: Vers 1 + 3 + 5 
Alle: Vers 2 + 4

Liturg:  Segen  
Chor: Amen

Auszug (Gemeinde steht während des Auszuges von Chor und Liturg)
Orgel:  dietrich Buxtehude (1637 - 1707): Fuge g-moll (BuxWV 149)
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möglich, 
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2. Er ging aus der Kam - mer sein,

dem könig - li - chen Saal so rein,

Gott von Art und Mensch, ein Held;

sein’ Weg er zu lau - fen eilt.

4. Dein Krip - pen glänzt hell und klar,

die Nacht gibt ein neu Licht dar.

Dun - kel muss nicht kom - men drein,

der Glaub bleib im - mer im Schein.

• Zwei Jahre NoonSong •
Am 1.11.2008 erklang der erste NoonSong. Seither ist der NoonSong zu einem festen Bestandteil im 
Leben vieler Menschen geworden. Kaum jemand hat damals daran geglaubt, dass es möglich sein 
wird, dieses finanziell so aufwendige Angebot in wöchentlicher Regelmäßigkeit über einen so langen 
Zeitraum durchzuführen. Dank der Unterstützung aus dem „Fonds missionarischer Aufbruch“ hat 
der NoonSong noch bis Februar 2011 eine Perspektive, finanziell auf eigene Füße zu kommen. Dazu 
benötigt er finanzielle Zuwendungen von jährlich 25.000 € durch Spenden und Sponsoren.

• Wir bitten Sie daher um Ihre unterstützung: •
•	 Laden Sie Ihre Freunde und Bekannten zum NoonSong ein, damit wir das Ziel von 

wöchentlich 150 Besuchern erreichen (derzeitiger durchschnitt: 100 Zuhörer). Nehmen 
Sie dazu das aktuelle Monatsprogramm am Ausgang mit.

•	 Werden Sie Mitglied in unserem Förderverein „NoonSong e.V.“  (Monatsbeitrag wahl-
weise 5 €, 10 €, 25 €). Mitgliedsanträge erhalten Sie am Ausgang. 

•	 Bitte spenden Sie auch heute wieder großzügig am Ausgang.
•	 Bitte vermitteln Sie uns an wohlhabende Unternehmer, die bereit sind, den NoonSong weiter zu 

finanzieren. Danke.


